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Am 17. September 2006 ver-
anstalten die vier sächsi-
schen Verkehrsverbünde
den 4. Entdeckertag Sach-
sen. An diesem Tag sind die
Sachsen aufgerufen, das Au-
to stehen zu lassen und der
Umwelt zuliebe die Regio-
nen mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln zu erkun-
den. Zahlreiche Veranstal-
tungen und Vergünstigun-
gen machen das Bus- und
Bahnfahren an diesem Tag
besonders schmackhaft. 
Höhepunkte sind die Fahr-
ten von zwei urigen Dampf-
lokomotiven. In den Mor-
genstunden starten die
beiden Züge in Löbau und
Adorf (Vogtl.), treffen sich
am Eisenbahnmuseum
Chemnitz-Hilbersdorf und
dampfen dann am Nach-
mittag wieder zurück. Auf
ihrer Fahrt durch Sachsen
halten sie unter anderem in
Bautzen, Radebeul, Dresden
sowie Plauen, Zwickau und
Glauchau. Die Fahrten ste-
hen unter dem Motto
„Western”.
Wer am Entdeckertag mit 
einem gültigen Nahver-
kehrs-Ticket unterwegs ist,
zahlt für den Dampfzug nur
20,00 Euro. Für alle anderen
kostet die Fahrt 40,00 Euro. 
Für das Countryfest in
Chemnitz-Hilbersdorf ent-
steht ein Cowboydorf mit
allem, was dazugehört: Wes-
ternmusik, Bullriding,
Square Dance und viele an-
dere Highlights. Weitere
Entdeckerorte sind das Karl-
May-Museum Radebeul, die
Hengstparade Moritzburg
oder die Westernarena im
Freizeitpark Plohn und das
Nostalgiefest an der
Göltzschtalbrücke. 
Wie immmer können Ent-
decker den Tarif „2 auf 1“
nutzen, bei dem sich zwei
Reisende ein Ticket teilen.
Dabei ist es egal, ob sie mit
einer Tageskarte oder einem
Einzelfahrschein unterwegs
sind. Der „2 auf 1“-Tarif gilt
jeweils im Verkehrsverbund
Vogtland (VVV), Verkehrs-
verbund Oberelbe (VVO),
Verkehrsverbund Oberlau-
sitz-Niederschlesien (VON)
und Verkehrsverbund Mit-
telsachsen (VMS). Schmal-
spurbahnfans können sich
freuen: Auch in der Lößnitz-
grundbahn zwischen Rade-
beul Ost und Radeburg gilt
am 17. September 2006 der
„2 auf 1”-Tarif! Und auch auf
den Eintritt in das Sächsi-
sche Eisenbahnmuseum
Chemnitz-Hilbersdorf gilt
bei Vorlage eines gültigen
Nahverkehrs-Tickets am 
17. September „2 auf 1“!
Hauptanliegen der Kam-
pagne ist es, die Menschen
von den Vorteilen umwelt-
freundlicher Verkehrsmittel
zu überzeugen.
Anlässlich des Jubiläums
„125 Jahre Schmalspur-
bahnen in Sachsen“ finden
125 Veranstaltungen im
gesamten Freistaat statt. Am
9. und 10. September wird
auch im Erzgebirge zünftig
gefeiert. Bei der Fichtel-
bergbahn steigt zu diesem
Anlass das 7. Böhmisch-
Sächsische Eisenbahnfest.
Die Organisatoren haben ein
buntes Programm für die
ganze Familie und natürlich
für alle Eisenbahnfreunde
auf die Beine gestellt. 
Das 7. Böhmisch-Sächsische
Eisenbahnfest auf dem
Bahnhofsgelände in Ober-
wiesenthal veranstalten ge-
meinsam der Verkehrsver-
bund Mittelsachsen, die
Erzgebirgsbahn, die BVO
Bahn und die Tschechische
Bahn Ceské dráhy. Spiel und
Spaß stehen ganz oben auf
dem Programm. Es gibt 
Bastelangebote für Kinder,
Marionettentheater und
Souvenirstände. Als beson-
dere Attraktion kommt die 
Lok 20 der Mansfelder Berg-
werksbahn auf der Strecke
Cranzahl-Oberwiesenthal
zum Einsatz und wird
vor Plan- und Sonder-
zügen dampfen. Eben-
so gibt es einen Ein-
blick in die Räucher-
kerzenherstellung der
Firma Huss, Lokpa-
raden  und eine
Dampflok-Blues-
Nacht im Festzelt
mit Reverend Rusty
& The Case aus
Texas. Für die An-
reise zum Fest emp-
fehlen sich die Züge der 
Erzgebirgsbahn und der
Fichtelbergbahn von Chem-
nitz über Annaberg-Buch-
holz nach Oberwiesenthal.
Die Besonderheit ist, dass an
diesem Wochenende auch
bei der Fichtelbergbahn der
VMS-Verbundtarif gilt. Sie
lösen nur ein Ticket und
kommen kostengünstig
nach Oberwiesenthal. Zum
Beispiel kostet eine Fami-
lienkarte für den ganzen
Verbundraum Mittelsachsen
für zwei Erwachsene und bis
zu vier Kindern (unter 
15 Jahre) nur 15,00 Euro.
Das Böhmisch-Sächsische
Eisenbahnfest in Oberwie-
senthal ist einer von drei
Veranstaltungsorten des 
IV. Schmalspurbahnfestivals.
So wird Dampf gemacht auf
der Preßnitztalbahn. Es gibt
einen Museumsfahrbetrieb
und ein Festprogramm in
Jöhstadt und Führungen
durch die Ausstellungs- und
Fahrzeughalle. Für die An-
fahrt der Veranstaltungsorte
in Oberwiesenthal, Ritters-
grün und Jöhstadt gibt 
es einen Pendelbus-Verkehr.
Alle Besucher, die mit den
Zügen der Erzgebirgsbahn
anreisen, können den Pen-
delbus kostenlos nutzen.
Weitere Informationen gibt
es im Internet unter
www.fichtelbergbahn.de
und unter www.vms.de.
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VMS informiert
Neues Aussehen
für www.VMS.de
WWW.VMS.de bekommt
ein neues Aussehen. Eine
übersichtlichere Menüfüh-
rung, besserer Service und
neue Farben sorgen für
höhere Nutzerfeundlich-
keit. Die Elektronische
Fahrplanauskunft auf der
Website des VMS gibt,
nach Eingabe der Start-
und Zielhaltestelle, mögli-
che Bus- und Bahn-
verbindungen, die Fahrt-
dauer und den Fahrpreis
an. Demnächst wird es
möglich, nur mit einer
Adresseingabe des Start-
punktes und mit der
Adresseingabe des Ziels die
Elektronische Fahrplan-
auskunft abzurufen. Ne-
ben den Bahn- und Busver-
bindungen gibt das Pro-
gramm dann auch eine Be-
schreibung des Fußwegs
auf einer Karte und dessen
ungefähre Dauer an. 
Entdecken Sie ab 4. Sep-
tember die neue Seite des
Verkehrsverbundes Mittel-
sachsen und gewinnen Sie
einen von vielen tollen
Sommer-Sonnenpreisen. 
Klick: www.vms.de.
7. Böhmisch-Sächsisches Eisenbahnfest steigt im Erzgebirge
Schmalspurbahnen feiern 125 Jahre
Mächtig schnaubende Dampfloks kann man auf dem 7. Böhmisch-
Sächsischen Eisenbahnfest in Oberwiesenthal hautnah erleben.
Foto: BVO
Weitere Informationen 
zu Abfahrtszeiten, 
Haltestellen und Tarifen
erhalten Sie am
Servicetelefon Mo. – Fr.
von 7:00 bis 18:00 Uhr 
01801 4000888*  
*Ortstarif 
oder im Internet unter
www.vms.de
Mit dem „2 auf 1“-Tarif die öffentlichen Verkehrsmittel erkunden
„Wilden Osten“ neu entdecken
ˆ
Die Organisatoren für den
Tag der Sachsen haben sich
einiges einfallen lassen für
die Besucher in Marienberg.
Vom 1. bis zum 3. September
präsentieren auf Musik- und
Showbühnen die Radio-
sender Hitradio RTL, Radio
PSR und R.SA, MDR Sachsen,
Radio Energy und Radio
Erzgebirge 107.7 nationale
und internationale Künst-
ler. Weitere 16 Themen-
bühnen zeigen die unglaub-
liche Vielfalt des säch-
sischen Verein- und Kultur-
schaffens. Von Schaustel-
lern über mittelalterliches
Treiben, von Country bis
Heavy Metal, von Volks-
kunst bis zur Sächsischen
Agrar-, Schlemmer- und Rei-
semeile ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Für die
bequeme Anreise ins Fest-
gebiet und die Rückreise sor-
gen die extra eingerichteten
Buspendel und die zusätzli-
chen Züge der Deutschen
Bahn. Der Verkehrsverbund
Mittelsachsen hat mit den
Partnerunternehmen ASR
und BVO Pendelbus-Linien
ab Chemnitz, Annaberg-
Buchholz und Olbernhau
direkt bis zum Festgelände in
Marienberg eingerichtet.
Von Chemnitz nach Marien-
berg und zurück fahren die
Busse ab Chemnitz Haupt-
bahnhof im 30-Minuten-
Takt, ab Annaberg und 
Olbernhau bringen die Son-
derbusse die Gäste im 1-
Stunden-Takt zum Tag der
Sachsen und zurück. Auch
auf den Eisenbahnstrecken
aus Zwickau, Leipzig, Dres-
den und Riesa rollen zusätz-
liche Züge nach Chemnitz
und bis spät in die Nacht
hinein zurück, damit alle
Feierfreudigen nach Hause
kommen. Die Züge und
Pendelbusse sind in Chem-
nitz und Olbernhau zeitlich
aufeinander abgestimmt, um
Wartezeiten zu vermeiden.
In den Pendelbussen wird
der normale VMS-Tarif aner-
kannt. Somit können zum
Beispiel fünf Leute (ohne
Altersbeschränkung) mit 
der Kleingruppenkarte im 
ganzen Verbundraum für 
21,00 Euro zum Tag der
Sachsen fahren. Eine Familie
kann mit der Familienta-
geskarte im Verbundraum zu
sechst, mit maximal zwei
Personen über 15 Jahre, für
15,00 Euro nach Marien-
berg rollen. Alle VMS-Ta-
geskarten sind bis 3:00 Uhr
früh am Folgetag gültig, der
Ausflug bis in die Nacht ist
gesichert. Also: auf zum 
15. Tag der Sachsen.
Einfach nach Marienberg – stündlich mit Bus und Bahn anreisen
Zum Tag der Sachsen rollen
Mit Sack und Pack auf
ins Wochenende – am
besten mit den Fami-
lientageskarten und
Kleingruppenkarten.
Der Vorteil bei beiden
Tickets ist klar, der
Preis. 
Kleingruppenkarte
Kleingruppenkarten gelten
für fünf Personen. Eine
Altersbegrenzung gibt es
nicht.
Familientageskarte
Familientageskarten gelten
für sechs Personen, darun-
ter bis zu zwei Personen
nach dem 15. Geburtstag 
(= Erwachsene): das heißt
mit der Familienkarte kön-
nen bis zu sechs Kinder oder
ein Erwachsener und fünf
Kinder oder zwei Erwach-
sene und vier Kinder reisen.
Reise-Weite
Beide Tickets gibt es für fol-
gende Preisstufen: 1 Tarif-
zone, 1 Tarifzone und alle
umliegenden Tarifzonen,
Verbundraum. Bei „1 Zone
und alle umliegenden“ wird
eine Kernzone aus den Tarif-
zonen des VMS bestimmt.
Alle Zonen, die an diese
Kernzone grenzen, können
befahren werden. 
Im Vorverkauf erworbene
Familientageskarten und
Kleingruppenkarten sind
beim ersten Fahrtantritt, bei
der Deutschen Bahn auf den
Bahnsteigen, zu entwerten.
Sie sind danach nicht über-
tragbar. Familientageskarten
und Kleingruppenkarten
gelten ab Entwertung bis
3:00 Uhr früh des Folge-
tages. Mit den Fahrscheinen
können alle Straßenbah-
nen, Stadt- und Regional-
busse sowie die Nahver-
kehrszüge (RegionalBahn,
RegionalExpress, InterRe-
gioExpress) in den gewähl-
ten Tarifzonen genutzt wer-
den. Die Besonderheit: Eine
zahlende Person, die älter
als sechs Jahre sein muss,
darf bis zu drei Kindern
unter dem 6. Geburtstag
kostenfrei mitnehmen. Vier
Kinder unter dem 6. Ge-
burtstag fahren auf einem
ermäßigten Fahrschein oder
als eine Person auf einer
Familientageskarte.
2. bis 3. September 2006
Marienberg, Bahnhof, Tag
der Sachsen
9. bis 10. September 2006
Oberwiesenthal
Bahnhof, Böhmisch-Säch-
sisches Eisenbahnfest
17. September 2006
Chemnitz
Sächsisches Eisenbahnmu-
seum Hilbersdorf, Entde-
ckertag
Änderungsfahrplan
Ab 28. August 2006 liegen
die Änderungsfahrpläne
aus. Die Bücher, aufgeteilt
in die fünf Fahrplanregio-
nen Chemnitz und Um-
land, Erzgebirge, Freiberg,
Mittweida sowie Zwickau
und Westsachsen, enthal-
ten aktuelle Neuerungen in
den Fahrplänen einzelner
Bus-, Straßenbahn- und
Eisenbahnlinien. Bei eini-
gen Linien gibt es leicht
geänderte Fahrtwege durch
Umleitungen aufgrund
von Baustellen. So kommt
es im Stadtverkehr Chem-
nitz vom 28. August bis
voraussichtlich 9. Dezem-
ber 2006 zu veränderten
Linienführungen, da die
Carolastraße wegen Bau-
arbeiten gesperrt wird. Die
Straßenbahnlinien 1, 2, 4,
5, 6, 11 und 12 und die Ci-
ty-Bahn 522 sind davon
betroffen. Der Änderungs-
fahrplan ist ab 3. Septem-
ber gültig.
Parallel zu den Fahrplan-
büchern wird am 28. Au-
gust 2006 im Internet die
Elektronische Fahrplan-
auskunft aktualisiert.
Die Änderungsfahrpläne
sind in den Servicestellen
der Verkehrsunternehmen
im Verbundgebiet und am
Infomobil des Verkehrsver-
bundes Mittelsachsen kos-
tenlos erhältlich.
Ausgestattet mit allem, was
Sie interessiert, sind die Ser-
vice-Mitarbeiter des VMS
mit dem Infomobil das gan-
ze Jahr unterwegs, geben
Fahrplanauskünfte, infor-
mieren über Preise, beant-
worten Fragen und verteilen
Informationen. Auch in Ih-
rer Nähe.
Termine
Familientageskarten und Kleingruppenkarten entlasten Portemonnaie
Gut Karten mit Sack und Pack
Mit der Familientageskarte
und der Kleingruppenkarte
lässt sich viel Geld sparen.
Foto: VMS
Für die Bestimmung 
der Preisstufen, 
Informationen über
Fahrtzeiten oder für
andere knifflige
Fragen, können 
Sie sich gern an das
Serviceteam des 
VMS unter der
Telefonnummer 
01801 4000 888
(7:00 bis 18:00 Uhr)
zum Ortstarif 
wenden.
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Infomobil 
wieder unterwegs
Die Schnellbus-Linie
Chemnitz – Marienberg 
und zurück
Ab Chemnitz Hbf ab ...
Fr 15:17–00:17 Uhr
Sa 09:17–00:17 Uhr
So 09:17–21:17 Uhr
Ab Marienberg/Lauta ab ...
Fr 17:00–01:00 Uhr 
Sa 11:00–01:00 Uhr 
So 11:00–22:00 Uhr 
Die Fahrzeit: 39 Minuten.
Chemnitz – Marienberg
und zurück
Ab Chemnitz Hbf ab ...
Fr 15:47–23:47 Uhr
Sa 09:47–23:47 Uhr
So 09:47–20:47 Uhr
Ab Marienberg/Annaberger Str.
ab ...
Fr 16:15–01:15 Uhr 
Sa 10:15–01:15 Uhr
So 10:15–22:15 Uhr 
Die Fahrzeit: 56 Minuten.
Fahrschein-Tipp: Tageskarte
„1 Zone und alle umliegen-
den” mit der Kernzone 19.
Annaberg Buchholz –
Marienberg und zurück
Ab Annaberg Busbahnhof ab ..
Fr 15:00–20:00 Uhr
Sa 08:45–20:45 Uhr
So 08:45–18:45 Uhr
Ab Annaberger Str. ab ...
Fr 17:15–01:15 Uhr 
Sa 09:05–01:05 Uhr 
So 09:05–21:05 Uhr
22:30 Uhr
Die Fahrzeit: 32 Minuten.
Fahrschein-Tipp: Tageskarte
„1 Zone und alle umliegen-
den” für Gruppen mit Kern-
zone 26, eine Tageskarte für 
2 Zonen für Allein- oder zu
Zweit-Reisende.
Olbernhau – Marienberg 
und zurück
Ab Olbernhau Busbahnhof ab ..
Fr 15:00–20:00 Uhr
Sa + So 09:00–21:00 Uhr
Ab Marienberg/Abzweig
Lauterbach ab ...
Fr 18:00–01:00 Uhr 
Sa 10:00–01:00 Uhr 
So 10:00–21:00 Uhr
22:30 Uhr
Die Fahrzeit: 28 Minuten.
Fahrschein-Tipp: Tageskarte
„1 Zone und alle umliegen-
den” für Gruppen, 
eine Tageskarte für 2 Zonen
für Allein- oder zu Zweit-Rei-
sende.
Alle Pendelbusse fahren im 1-Stunden-Takt
VMS
Majestätische Burgen und
romantische Schlösser lo-
cken  auf die Spuren unserer
Vorfahren. Zahlreiche Mu-
seen und Besucherberg-
werke erzählen die lange
und traditionsreiche Ge-
schichte des Bergbaus im
Erzgebirge. Ein weit ver-
zweigtes Wander- und Rad-
wegenetz und die bezau-
bernde Landschaft des
Erzgebirges laden zu ausge-
dehnten und aktiven Ent-
deckertouren ein. Erholung
und Entspannung finden
müde Wanderer und Kur-
urlauber in den Thermal-
quellen und -bädern des
Zschopautals.
Mit dem neuen Kombiticket
des Verkehrsverbundes Mit-
telsachsen „Dampf &
Draht“ wird es noch einfa-
cher das Zschopautal mit
allen Facetten zu entdecken.
Denn mit dem „Dampf &
Draht“-Ticket können alle
Busse und Bahnen im Ver-
bundraum des VMS ganztä-
gig (bis 3:00 Uhr früh)
genutzt werden. Wie der
Fahrscheinname verrät,
sind je eine Hin- und Rück-
fahrt mit der Drahtseilbahn
Augustusburg und der
Schmalspurbahn Fichtel-
bergbahn dabei. Auf geht´s
bis zur Quelle der Zschopau
am Fichtelberg!
„Dampf & Draht“
– der neue
Fahrschein
Am 24. Juni 2006 war es
soweit! Mit einem großen
Familienfest wurde die
Wiedereröffnung der Draht-
seilbahn Augustusburg ge-
feiert. Nach umfangreichen
Sanierungsarbeiten an den
Gleis- und technischen
Anlagen sowie an den bei-
den Gebäuden der Berg-
und Talstation ging die
Drahtseilbahn mit großem
Knall wieder in Betrieb.
Pünktlich um 11:00 Uhr
krachte ein Kanonenschuss
des Schützenvereins II.
Korps zu Fuß e. V. Er gab
den Startschuss für die erste
offizielle Fahrt der Draht-
seilbahn Augustusburg und
das Familienfest mit vielen
Attraktionen für die Be-
sucher rund um die Berg-
und Talstation sowie im
Freizeitzentrum Rost's Wie-
sen. Die Riesenrutsche und
die Hüpfburg luden die
Kinder zum Austoben und
Spaß haben ein. Auf einer
„Drahtmeile“ war jede
Menge Geschicklichkeit ge-
fragt. Ob beim heißen
Draht, auf dem Balancier-
draht oder mit dem Fahrrad
auf dem Drahteselparcours,
mitmachen konnte jeder.
Radio Chemnitz 102.1 war
mit dabei und sorgte für die
musikalische Unterhaltung
an diesem Tag. Lebensgroße
phantastische Märchenfi-
guren, so genannte Living
Dolls, sorgten entlang der
Strecke der Drahtseilbahn
für staunende und lachende
Gesichter. 
Ab 14:00 Uhr hieß es dann:
Auf zum Lauf gegen die
Drahtseilbahn! Beim Kampf
„Mensch gegen Maschine”
versuchten 19 Sportler je-
den Alters die Drahtseil-
bahn zu bezwingen und
eher an der Bergstation 
anzukommen. Die drei 
Chemnitzer Tim Herold
(6:56 Min.), Philipp Heisch
(7:13 Min.) und Maik Wer-
ner (7:50 Min.) schafften
das Unglaubliche und er-
reichten unter dem Applaus
der Zuschauer vor der
Drahtseilbahn das Ziel. 
Man darf gespannt sein, 
was 2011 geschieht, zum
100. Geburtstag der Draht-
seilbahn Augustusburg.
Familienfest zur Wiedereröffnung der Drahtseilbahn nach Sanierungsarbeit
Augustusburg voll auf Draht
Tarif
Erwachsener 19,90 EUR
Kind 10,00 EUR
6–14 Jahre alleinreisend
oder in Begleitung eines
Erwachsenen
Familien 39,80 EUR
Zwei Erwachsene mit bis 
zu vier eigenen Kindern/
Enkelkindern bis zum 
15. Geburtstag.
Viele Attraktionen warteten auf die Besucher des Familienfestes. Neben Living Dolls und
der „Drahtmeile“ gab es den spannenden  Wettstreit Mensch gegen Maschine. Fotos: VMS
Vom 15. bis zum 17. Sep-
tember 2006 führt der Erz-
gebirgsverein e. V. in Ver-
bindung mit dem Erzge-
b i r g s z w e i g v e r e i n
Schwarzenberg bereits
zum 12. Mal seine traditio-
nellen Erzgebirgischen
Wandertage durch. In die-
sem Jahr führen die Wan-
derungen „Rund um die
Perle des Erzgebirges –
Schwarzenberg“. Start und
Ziel ist der Ortsteil Berms-
grün der Großen Kreisstadt
Schwarzenberg. Angeboten
werden unter anderem fol-
gende Wanderungen: „Berg-
musikalische Wanderung“,
„Bergmännische Wande-
rung“, geführte Wanderun-
gen mit einer Streckenlänge
von 8 und 14 km und eine
„Familienwanderung“. Eine
Festsitzung mit Ausgabe der
Wimpelbänder und ein hei-
matliches Programm runden
die 12. Erzgebirgischen
Wandertage ab. Für die 
12. Erzgebirgischen Wander-
tage ist eine Teilnehmerge-
bühr von 4,00 Euro auf dem
Sportplatz in Bermsgrün zu
entrichten. Die Plakette be-
rechtigt zur Teilnahme an
allen angebotenen Wande-
rungen und kulturellen
Veranstaltungen des Erzge-
birgzweigvereins Schwarzen-
berg während der Wander-
tage. Bei Anreise mit einem
öffentlichen Verkehrsmit-
tel erhalten Sie bei Vorlage
des Fahrscheins einen Ra-
batt von 0,50 Euro auf die
zu entrichtende Teilneh-
mergebühr.
Das Programm
Freitag, 15.09.2006
ab 8:30 Uhr: Individuelle
Wanderungen zwischen 8
und 20 km (Start/Karten-
material: Sportplatz Berms-
grün)
Sonnabend, 16.09.2006
Start-und Meldepunkt aller
angebotenen Wanderungen
ist der Sportplatz Bermsgrün.
Um 8:00 Uhr geht’s los mit
einer  geführten „Bergmusi-
kalischen Wanderung“. 
8:00 Uhr, 9:00 Uhr und 
10:00 Uhr finden geführte
Wanderungen rund um
Schwarzenberg und Berms-
grün mit einer Streckenlänge
von 8, 14 und 20 km statt.
8:30 Uhr steht die „Berg-
männische Wanderung“
und 10:00 Uhr die geführte
Familienwanderung mit
Spiel und Spass auf dem
Programm. 
14:45 Uhr beginnt die Fest-
sitzung und Ausgabe der
Wimpelbänder. Danach ge-
stalten das „Silberzach´n-
Trio“, die Siegerin der Erz-
gebirgischen Jugendkultur-
tage, Jessica Förster, und die
Mundartsprecherin Regine
Seifert einen Heimatnach-
mittag.
Perle des Erzgebirges auf Bergmusikalischen Ausflügen erkunden
12. Erzgebirgischer Wandertag
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VMS
Viele Radfreunde kennen die
Angebote des VMS und auch
die Möglichkeiten das
Gebiet des Verkehrsverbun-
des mit dem Rad zu erkun-
den. Unter dem Motto „Ge-
meinsam mobil“ bietet der
VMS in seiner neuen Frei-
zeitinfo, die im handlichen
A5-Format seit Juni 2006
erhältlich ist, fünf wunder-
schöne Fahrradtouren an.
Der Vorteil für Sie liegt auf
der Hand. Sie radeln ihre
Tour und für den Rückweg
nach Hause nutzen Sie ganz
bequem den kostenlosen
Mitnahmeservice ihres Fahr-
rades mit Bus und Bahn im
VMS.
Natürlich können Sie diesen
Service auch für die Hinfahrt
zum Ausgangs-
punkt ihrer
Tour beanspru-
chen. Die im
Heft vorgestell-
ten Touren füh-
ren Sie von
Mittweida nach
Oederan, von
Aue nach Glau-
chau, rund um
Chemnitz, von
Erdmannsdorf
nach Franken-
berg und von
Holzhau nach
Olbernhau. 
Diese Radtour
mit 47 Kilome-
tern Länge und
veranschlagten
4 bis 5 Stunden
Radel-Zeit, ist
mit Schwierig-
keitsgrad 2 als
leichte Tour
eingestuft und
hat viel Sehens-
wertes zu bie-
ten. 
Den Startpunkt Mittweida,
Bahnhof fährt der Zug 520
aus Chemnitz an. Mit dem
Rad geht’s entlang der Bahn-
hofstraße zum schönen
Marktplatz und weiter auf
dem Hauptweg durch den
Stadtpark zum Mittweidaer
Aussichtspunkt am „Förster-
felsen“ und danach durch
das Zschopautal am histori-
schen Wasserkraftwerk vor-
bei. Weiter geht es nach
Rossau. Sollte es sehr warm
werden und eine Abkühlung
nötig sein, so bietet sich ein
Stopp an der Wasserski-
anlage an. Die Streckenfüh-
rung bringt Sie durch den
Rossauer Wald, in dem die
rote Wanderwegmarkierung
den Weg Richtung Haini-
chen weißt.  Auf gut ausge-
bauten Waldstraßen unter-
queren Sie die Autobahn in
Richtung Crumbach, wo Sie
eine kleine Eisenbahnbrücke
erreichen und die Brücke der
„Kleinen Striegis“ queren.
Von da geht es weiter ins
Striegistal. Wanderweg und
Naturlehrpfad durchs Strie-
gistal, führen Sie an der still-
gelegten Bahnlinie Haini-
chen-Roßwein entlang. Die-
ses Stück soll demnächst
zum Radweg umgebaut wer-
den. Die grüne Markierung
des Lehrpfades „Striegistal“
ist die weitere Orientierungs-
hilfe. Eine Touränderung ist
am „Hohen Stein“ möglich,
wo Sie direkt über Ottendorf
nach Hainichen fahren kön-
nen. Wer auf der Vorgabe-
route bleibt, kommt an den
Häusern von „Neumühle“
entlang und folgt den Weg-
weisern „Striegistalweg/Gast-
haus Kalkbrüche“. Am Gast-
haus Kalkbrüche kann man
Rast einlegen. Eine ruhige
Talstraße führt am Kemnitz-
bach entlang bis Franken-
stein. Nun ist das Ziel Oe-
deran nicht mehr weit.
Memmendorf ist der letzte
größere Ort, bevor Sie Oede-
ran erreichen und hier das
Erzgebirge „en miniature”
besuchen und bestaunen
können. Zurück fährt der 
Zug 510 ab Bahnhof Oederan
nach Chemnitz in Richtung
Hof.
Mit dem Rad die Heimat erkunden
Mit VMS auf Extra-Tour
Leser können 
mit VMS gewinnen
VMS
Seite 4
Impressum:
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Tour Mittweida–Oederan
Den Abschluss dieser 47 Kilometer-Tour, bildet die
Miniaturschauanlage „Klein-Erzgebirge“ in Oederan. Hier
finden Sie sicherlich auch einige Sehenswürdigkeiten, an
deren Original Sie vorbei geradelt sind. Foto: ae
Der neue Radtourenkatalog stellt wunder-
schöne Routen durch unsere Heimat vor.
Erhältlich ist er in den Servicestellen der
Verkehrsunternehmen und am Infomobil.
Mit dem VMS sind Sie
nicht nur bequem und
günstig mit Bus und Bahn
in der Region mobil, son-
dern Sie können auch
gewinnen. 
Ab wann ist der neue
Änderungsfahrplan
gültig?
A: 1. September 2006
B: 2. September 2006
C: 3. September 2006
Zu gewinnen gibt es
diesmal: 
5 Picknickkörbe für je
vier Personen.
Die Lösung, Adresse und
Telefonnummer auf eine
Postkarte schreiben und
diese bis zum 22. Septem-
ber 2006 einschicken an:
VMS GmbH, 
Am Rathaus 2, 
09111 Chemnitz. 
Viel Glück!
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Herzlichen Glückwunsch
sagen wir den Gewinnern
des Preisrätsels der Ausgabe
18 der vms-mobil: 
Steffen Voigt, Kristin
Wutzler, Anja Knobels-
dorf, S. Paditz, Michael
Haubold, René Krauß, M.
Kleindeus, E. Beer, Sarah-
Jane Schwiebus, Fabian
Barth. 
Die richtige Lösung lautete
B: In den Verkehrsverbün-
den Mittelsachsen und
Vogtland gilt das Schü-
lerferienticket. Viel Vergnü-
gen und Gute Fahrt mit
dem Schülerferienticket
wünscht der Verkehrsver-
bund Mittelsachsen.
Der Verkehrsverbund Mit-
telsachsen und seine Part-
nerunternehmen machen
Fahrgästen am 2. Okto-
ber 2006 ein besonderes
Angebot. An diesem Tag
können alle Kunden mit
Bus, Straßen- und Eisenbahn
für nur 2,00 Euro im gesam-
ten Verbundraum des VMS
reisen. Nur an diesem Tag
kann mit der ermäßigten Ta-
geskarte für 1 Zone eine
Rundreise durch eine ganze
Region unternommen wer-
den. Von Freiberg nach
Zwickau ins Robert-Schu-
mann-Haus, von Annaberg-
Buchholz nach Chemnitz
zum Einkaufen, zum Fa-
milienbesuch oder zur Wan-
derung ins Erzgebirge, der
Nahverkehrs-Schnuppertag
lädt zur Fahrt mit Bus und
Bahn ein. Die Tageskarte
zum Schnuppertag gilt bis
3:00 Uhr früh am Folgetag.
Die Verkehrsunternehmen
und der VMS nutzen den 
2. Oktober 2006 vor dem
Feiertag zur deutschen
Einheit, um den Fahrgästen
das komplette Linienan-
gebot an einem regulären
Wochentag vorzustellen. 
Gute Fahrt! 
Nahverkehrs-Schnuppertag
Für nur 2 Euro am die Region entdecken
Start zu dieser Radtour ist auf dem Mittweidaer Markt.
Foto: VMS
